
 

 

 
 
 

Regionale Verkehrskonferenz     
Weinland 
 
PostAuto AG 
Pfingstweidstrasse 60b 
8080 Zürich 
 
 
 
Protokoll der Regionalen Verkehrskonferenz «Weinland» 
 
 
Datum: Dienstag, 11.11.2025 um 17:30 Uhr 
Ort:  Zentrum Kohlfirst, 8245 Feuerthalen  
 
 
RVK-Präsident Jürg Grau  Feuerthalen 
 
Stimmberechtigte Gemeinden: Markus Bührer Benken 
 Linda Mathis Kleinandelfingen  
 Gilbert Mäder Marthalen 
 Werner Vaterlaus Rüdlingen 
 Andreas Gehring  Buchberg  
 Stefan Bosshard Buch am Irchel 
 Reto Zimmermann Flaach 
 Simon Bachmann Stammheim 
 Manfred Löffler Trüllikon 
 Thomas Fehr  Berg am Irchel 
 Thomas Lussi Neunforn TG  
 Entschuldigt:  
 Manuel Conrad Andelfingen / Adlikon / Humlikon  
 Patric Eisele Dorf 
 Andreas Wyler Henggart  
 Sven Studer Laufen-Uhwiesen 
 Daniel Stahl Ossingen 
 Jürg Ziegler Rheinau  
 Reto Giger Volken  
 Ulrich Ryter Truttikon 
 Abwesend:  
 Andreas Fritschi Dachsen 
 Gilbert Bernath Flurlingen  
 Jeanette Javet Thalheim a/T 
 Linus Meier Adlikon 
 
Gast-Gemeinden: Entschuldigt:  
 Christian Ziegler Hettlingen 
 Thanatorn Hudecheck Neftenbach 
 Michael Frey Rickenbach  
 Michael Epp Dägerlen  
 Andreas Herrmann Altikon 
 Hans-Peter Häderli Seuzach 
 Gemeinde Ellikon a.d. Thur 
 Gemeinde Dinhard 
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Zürcher Verkehrsverbund: Andreas Meili ZVV Verkehrsplanung 
 
SBB:  Liam van Niekerk Angebotsplanung  
 
Thurbo AG: Christian Baumgartner 
 
Fachkommission IG S29: Thomas Feer  
 
Kanton Schaffhausen Mark Stutz Öffentlicher Verkehr, Angebotsplanung 
Kanton Thurgau Daniel Zollinger Öffentlicher Verkehr, Abt. öV 
 
PostAuto-Unternehmer:  Beat Schneider Motrag AG  
 Pascal Rapold Rapold Mobility AG  
 Erich u. Regula Schlatter Rattin AG 
 Laura Schlatter Rattin AG 
 
PostAuto Gebiet Nord: Claudia Müssiggang Angebotsplanung Nord  
 Lukas Zwygart  Leiter Sektor Zürich/Zentralschweiz 
 Judith Jäggi Marktunterstützung/Protokoll 
 
Presse: Roland Müller  Medien 
 Roland Spalinger Medien 
 
 Entschuldigt:  
 René Frommenwiler Stadtbus Winterthur 
 Patrick Zingg PostAuto AG, Leiter Marktmanagement 
 Alexander Häne PostAuto AG, Leiter Angebotsplanung 
 Stephan Betschart  Präsident RVK Unterland 
 
 Abwesend:  
 Daria Martinoni SBB AG, Personenverkehr Region Ost 
 Thomas Lendenmann Pro Bahn Schweiz 
 Jonas Brütsch PostAuto, Angebotsplanung Ost 
 René Meyer Kt. Schaffhausen, Öffentlicher Verkehr 
 
 
 
Traktanden 
1. Begrüssung  
2. Protokoll der letzten RVK vom 22.05.2025 
3. Aktuelle Informationen FPV 27/28 ZVV 
4. Aktuelle Informationen SBB 
5. Aktuelle Informationen und Fahrplankonzepte FPV 27/28 PostAuto 
6. Verschiedenes 
7. Nächster Termin 
 
 
1. Begrüssung 
 
RVK-Präsident Jürg Grau begrüsst alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer zur RVK Weinland im Zentrum Kohlfirst. Er 
heisst alle Vertreterinnen und Vertreter der Postauto AG, des ZVV, der SBB, der THURBO AG, der IG S29, der 
Gemeinden, der Behörden aus den Kantonen Schaffhausen und Thurgau, der PostAuto-Unternehmen Motrag AG, 
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Rapold Mobility AG und Rattin AG herzlich Willkommen. Einen herzlichen Dank für die Berichterstattung geht an 
die Medienvertreter Roland Müller sowie Roland Spalinger. 
 
Das Protokoll wird mit dem Handy aufgenommen. Die Daten werden nach Erstellung des Protokolls gelöscht.  
Die Präsenzliste geht in Umlauf mit der Bitte sich einzutragen. 
 
Referentin und Referenten:  Andreas Meili, ZVV 
     Liam van Niekerk, SBB 
     Claudia Müssiggang, PostAuto  
 
 
2. Protokoll der letzten RVK vom 22.05.2025 
 
Es sind keine Einwände eingegangen. Das Protokoll wird genehmigt und der Verfasserin verdankt. 
 
 
3. Aktuelle Informationen ZVV 
 
Andreas Meili präsentiert die Informationen des ZVV. 
PowerPoint-Präsentation im Anhang «Fahrplanverfahren 2027/28: Informationen des ZVV» 
 

• Fahrplanverfahren 2027/28 

• Informationen zum Bahnausbau 
- Bericht «Verkehr ‘45» liegt vor 

 
 
Fahrplanverfahren 2027/28 
Der ZVV wird die Gemeinden vorgängig in einem Schreiben über den Ablauf des Fahrplanverfahrens 27/28 
informieren. Die wichtigsten Daten für die Gemeinden bereits hier zur Kenntnis. 
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Informationen zum Bahnausbau, respektive zum Bericht «Verkehr ‘45» 
 

 
 
Der Schlussbericht «Verkehr ’45» ist ein Grundlagendokument für die Erarbeitung der Botschaft zum Bahnausbau 
sowie den Projekten des Agglomerationsprogramms und der Nationalstrassen. 
 
Im politischen Prozess (z.B. Vernehmlassung der Botschaft ab Juni 2026) wird sich der Kanton Zürich einbringen 
und seine Interessen vertreten. 
 
Keine Fragen zu der Präsentation. 
 
 
4. Aktuelle Informationen SBB 
 
Liam van Niekerk präsentiert die Informationen der SBB. 
PowerPoint-Präsentation im Anhang «RVK Weinland – Informationen SBB» 
 

• Aktuelle Situation 

• Baustellen in der Region 

• Fahrplanverfahren 2027-2028 
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Baustellen in der Region im 1. Halbjahr 2026 
 

 
 
Keine Fragen zu der Präsentation. 
 
 
5. Aktuelle Informationen und Fahrplankonzepte FPV 27/28 PostAuto 
 
Claudia Müssiggang präsentiert die Informationen der PostAuto AG. 
PowerPoint-Präsentation im Anhang «RVK Weinland – Informationen PostAuto» 
 

• Anpassungen im Weinland - Aktuelle Informationen 

• Fahrplananpassungen öffentliche Auflage März 2026 

• Fahrplanverfahren 27/28 - Begehren 
 
Anpassungen im Weinland – Aktuelle Informationen 
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Fahrplananpassungen öffentliche Auflage März 2026 
 
Linie 612 - Fahrplananpassungen der Linie 612 zur Gewährleistung der S-Bahn-Anschlüsse. 
Aktuell liegen zwei Ansätze auf dem Tisch: 

- Optimiert auf Anschluss Seuzach (S11/S29), in Andelfingen in Richtung SH, oder 
- Optimiert auf Anschluss in Andelfingen (S12), in Seuzach langer Übergang von/auf S29 

Mit den betroffenen Gemeinden wird geprüft, ob eine der beiden Ansätze umgesetzt werden kann. 
 
Linie 620 – Anpassung der Linienführung in Rheinau zur Sicherstellung der Wendemöglichkeit. 
 
Linie 676 – heutige Bedürfnisse des öV und der Gemeinden 

- Verbesserung der Fahrplanstabilität 
- Wunsch von Dägerlen, mind. zu den HVZ direkt nach Winterthur zu kommen. 
- Wunsch von Seuzach, die Ortsteile Seuzach Oberohringen und Unterohringen besser miteinander 

vernetzen. 
Die Linie 676 wird neu konzipiert, daraus ergeben sich Auswirkungen auf die bestehende Linie 677 sowie die neuen 
Linien 678 und 672.  
 
Linie 679 wird aufgehoben aufgrund mangelnder Nachfrage.  
 
Linie 605 – Das Angebot bleibt unverändert. Eine Prüfung der Synergien im Zusammenhang mit der Überarbeitung 
der Linie 676 hat ergeben, dass es nicht möglich ist ein zusätzliches Angebot zu den HVZ auf dem Abschnitt 
Andelfingen-Ossingen anzubieten. 
 
Linie 823 - Anbindung Stammheim - Der Kanton Thurgau plant per Fahrplanjahr 2027 Anpassungen am Angebot 
der Linie 823 zur Verbesserung der Anschlüsse (Diessenhofen und Frauenfeld) und der Fahrplanstabilität. 
 
Fahrplanverfahren 27/28 – Begehren  

 
 
S. Bachmann, Stammheim: Eine Frage zum FPV den Kanton Thurgau betreffend. An wen müssen die Begehren 
gestellt werden? 
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C. Müssiggang: Der Ablauf ist in diesem speziellen Fall zwischen den Kantonen Zürich und Thurgau koordiniert. Der 
Fahrplan 823 wird bereits im ZVV-Verfahren aufgelegt und kann eingesehen werden. Die Begehren können 
daraufhin eingegeben werden. Begehren, die den Kanton Thurgau betreffen, werden z.H. Kanton Thurgau 
weitergeleitet. Diese Begehren werden erst im nationalen Fahrplanverfahren (Juni-Juli 2026) behandelt und 
beantwortet. Im Kanton Zürich findet ein kantonales Fahrplanverfahren statt.  
 

 
 
L. Mathis, Kleinandelfingen: Ist PostAuto auch strategisch unterwegs, bzw. wird geprüft, ob in Landregionen 
kleinere Fahrzeuge eingesetzt werden könnten, um so Kosten zu sparen? An Orten mit einer grossen Nachfrage, 
baut man den öV aus und an Orten mit geringer Nachfrage wird gespart. Wäre es nicht eine Überlegung wert, 
flexiblere Lösungen zu prüfen, bspw. mit kleineren Bussen? 
 
C. Müssiggang: Wir überprüfen bei Linien, die eher tiefe Nachfragen aufweisen oder stagnieren, wo wir 
Einsparungen machen können. Wir haben die Erfahrung gemacht, dass wir bspw. bei Umstellung auf ein 
Rufbussystem, die Kosten nicht wesentlich senken können. Nicht die Gefässgrösse des Postautos, sondern der 
Einsatz eines Fahrers ist ausschlaggebend für die Höhe der Kosten.  
Mit neuen Angeboten von PostAuto, wie AmiGo, mit elektrischen, automatisierten Fahrzeugen (Platz für vier 
Personen) müssen erst Erfahrungen gesammelt werden.  
 
Ziel ist, ländliche Gebiete mit einem minimalen öV-Angebot zu bedienen, wenn ein solches wirtschaftlich sinnvoll 
erbracht werden kann. Alles andere wäre im Widerspruch zur bestehenden Angebotsverordnung im Kanton Zürich. 
 
Andreas Meili: Es gibt im Kanton Zürich einige kleinere Angebote mit speziellen Systemen. Grundsätzlich sind wir 
interessiert an einfach merkbaren, sauberen Fahrplantakten. Kleinere Busse sind nicht attraktiv. Der Standardbus 
ist das übliche, kleinste Gefäss.  
 
  
6. Verschiedenes 
 
J. Grau: Im 2026 finden Gemeindewahlen im Kanton Zürich statt. Er wird seinen Rücktritt auf die nächsten Wahlen 
bekanntgeben und seinen Einsatz als RVK-Präsident im Juni 2026 beenden. Das hat zur Folge, dass das Präsidium 
der RVK neu besetzt werden muss.  
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Allfällige Interessierte sollen sich bitte schon einmal Gedanken machen und sich zwecks Kandidatur bei ihm 
melden.  
Die jetzigen Delegierten nehmen in dieser Legislaturperiode zum letzten Mal an der RVK Mai 2026 teil. An der RVK 
im November 2026 werden teils neue Delegierte Einsitz nehmen. 
 
 
7. Nächster Termin 
 
Nächster Termin 2026: 

• Dienstag, 19.05.2026 17.30 Uhr, Zentrum Kohlfirst, Feuerthalen 
 
Eine detaillierte Einladung folgt. 
 
Jürg Grau, RVK-Präsident, bedankt sich für die aktive Teilnahme und lädt alle im Namen von PostAuto herzlich zum 
anschliessenden Apéro ein.  
 
Ende der Sitzung: 18.15 Uhr 
 
Für das Protokoll 
 
 
PostAuto AG 
Sachbearbeiterin Marktunterstützung 
 
 
Judith Jäggi 
 
 
Datum: 21.11.2025 
 
Anhänge: 
RVK Weinland – Fahrplanverfahren 2027/28: Informationen des ZVV  
RVK Weinland – Informationen SBB 
RVK Weinland – Informationen PostAuto  
 


